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Einladung
zur ordentlichen Generalversammlung vom Freitag, 26. November 2021 

um 20.15 Uhr im Restaurant zur alten Brauerei, Thusis

Traktanden:
1.  Wahl des Protokollführers und der Stimmenzähler

 Begrüssung, Feststellung zur Generalversammlung

2.  Protokoll 

3.  Geschäftsbericht 2020 / 2021 

 Antrag VR: genehmigen

4.   Kenntnisnahme des Revisionsberichts und  

Genehmigung der Jahresrechnung 2020 / 2021

 Antrag VR: Genehmigung der Jahresrechnung

5.  Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinnes 

  Antrag VR: Vortrag Bilanzgewinn von CHF 41'669.20 plus Gewinn 20 / 21 

CHF 7196.09 sei wie folgt zu verwenden: Zuweisung an die gesetzliche 

Reserve (5%) CHF 400.–

 Vortrag auf neue Rechnung CHF 48'465.29

6.  Entlastung des Verwaltungsrates

 Antrag VR: Entlastung

7.  Wahl Revisionsstelle

 Antrag VR: Bestätigung der bisherigen Revisionsstelle

8.  Umfrage / Varia

Der Zutritt ist nur mit einem gültigen COVID-19 Zertifikat und einem persön-

lichen Ausweis gestattet.

Zutrittskarten können ab 19.30 Uhr im Versammlungslokal bezogen werden. 

Stellvertretung durch einen anderen Aktionär ist mit schriftlicher Vollmacht 

gestattet.

Die Umtauschaktion Inhaber- in Namenaktien läuft nach wie vor. Falls Sie 

noch im Besitz von Inhaberaktien sind, nehmen Sie bitte mit uns unter Telefon 

079 404 99 29 (Hanspeter Grass) Kontakt auf.

Urmein, 14. Oktober 2021 Der Verwaltungsrat



43. Geschäftsbericht der Skilifte
Tschappina-Lüsch-Urmein AG 2020/2021

Verkehrsertrag:  Betriebstage: Ersteintritte:
 CHF 1.372 Mio. 110 80'706

Der Start in die Saison 2020/2021 war mit vielen Unsicherheiten verbunden. 

Die Entwicklung der COVID-19 Pandemie beschäftigte uns während des gan-

zen Winters stark. Dass wir im letzten Winter überhaupt einen Skibetrieb auf-

recht erhalten durften ist nicht selbstverständlich. Wir verdanken das unter 

anderem der guten Arbeit der Branchenverbände Seilbahnen Schweiz (SBS) 

und Bergbahnen Graubünden (BBGR). Wir waren durch die Verbände zu jeder 

Zeit gut informiert, was in dieser Saison sehr wertvoll war. Auch der Kanton 

Graubünden, allen voran Regierungsrat Marcus Caduff, hat sich stark für den 

Tourismus eingesetzt und erfolgreich für die Offenhaltung der Skigebiete 

gekämpft. 

Gleichzeitig standen auch wir in der Verantwortung. Wir haben alles unter-

nommen um die Gesundheit unserer Gäste und unserer Mitarbeiter zu schüt-

zen. Wir haben ein einfaches aber griffiges Schutzkonzept erstellt und dieses 

auch effektiv umgesetzt. Ich danke unseren Mitarbeitern, die mit gutem Bei-

spiel voran gegangen sind und alle Massnahmen ohne Vorbehalte mitgetra-

gen und umgesetzt haben. Auch unsere Gäste haben sich vorbildlich an unser 

Schutzkonzept gehalten.

Wir sind in erster Linie dankbar, dass wir in der vergangenen Saison unsere 

Anlagen und Pisten für unsere Gäste öffnen konnten. In dieser Zeit mit vie-

len Einschränkungen gewinnt das Skierlebnis wieder vermehrt an Bedeutung. 

Die Bewegung an der frischen Luft und in der freien Natur ist wichtig für die 

Gesundheit: physisch und psychisch. Unsere Gäste schätzten dieses Stück 

Lebensqualität umso mehr. Wir sind überzeugt, dass viele das Skierlebnis 



grundsätzlich aber auch die Vorzüge unseres kleinen Skigebiets wieder neu 

schätzten gelernt haben und uns in Zukunft vermehrt besuchen werden.

Saisonverlauf
Wir konnten den Vorverkauf dank einer umfassenden Rückerstattungsgaran-

tie stabil halten. Mit diesem wichtigen Entscheid gaben wir unseren Gästen 

so viel Sicherheit wie irgendwie möglich. Es freut uns, dass so viele treue 

Kunden an uns geglaubt haben und ihr Saisonabonnement im Vorverkauf ge-

löst haben.

Dank dem frühen Wintereinbruch konnten wir am 12. Dezember 2020 in die 

Saison starten. Die Frequenzen über Weihnachten und Neujahr waren unter-

durchschnittlich. Die geschlossenen Innenbereiche der Restaurants hielten 

bei tiefen Temperaturen zahlreiche Gäste fern. Die grossen Schneefälle Ende 

Januar sorgten für traumhafte Verhältnisse und perfekte Bedingungen. Das 

gute Wetter und die milden Temperaturen bescherten uns einen Rekordum-

satz im Februar. Die Schliessung der Terrassen im März hielt wiederum den 

einen oder anderen Gast von einem Besuch bei uns ab.

Durch den frühen Saisonstart und dem durchgehenden Betrieb bis an Ostern 

verzeichneten wir mit 110 Betriebstagen auf allen Anlagen einen Rekord. Wir 

zeichnen uns als kleines Skigebiet mit einer grossen Schneesicherheit aus. 

Zudem halten wir unsere Anlagen auch in der zweiten Märzhälfte, die erfah-

rungsgemäss umsatzschwach ist, offen. Wir sind überzeugt, dass wir damit 

vor allem unseren Saisonabonnements-Kunden einen deutlichen Mehrwert 

bieten. Damit heben wir uns von Skigebieten in vergleichbarer Grösse ab. 

Die lange Saison mit den vielen Betriebstagen und den zusätzlichen Aufwen-

dungen für die Einhaltung des Schutzkonzeptes schlägt sich in einem deut-

lich höheren Personalaufwand nieder. 

Auf Grund der eingeschränkten Gastronomie hat sich die Aufenthaltsdauer 

unserer Gäste im Gebiet verkürzt. Bei den Ersteintritten knackten wir seit 7 

Jahren wieder einmal die 80'000 Grenze. Auch das freut uns, und zeigt uns, 

dass wir mit unserem Skigebiet auf dem richtigen Weg sind.



Aclas Heinzenberg SA
Die Belegungszahlen der Aclas Heinzenberg SA konnten auch im vergange-

nen Jahr weiter gesteigert werden. Das Geschäftsmodell der Aclas Heinzen-

berg SA erfüllt die Bedürfnisse der Gäste in dieser Zeit perfekt und erfreut 

sich grosser Nachfrage. Zum ersten Mal wurde die Grenze von 20'000 Lo-

giernächten überschritten (in den beiden Vorjahren 15'000). Die Auslastung 

liegt dabei auf das ganze Jahr bezogen bei 70%. Die nachfolgende Grafik 

zeigt die Entwicklung der Logiernächte seit der Gründung auf: 

Diese Entwicklung ist sehr erfreulich und schafft eine beträchtliche Wert-

schöpfung für unsere Region. Die Skilifte profitieren im Winter direkt von den 

zusätzlichen Gästen aus den Aclas. Damit können wir unseren Umsatz neben 

den Abo-Verkäufen zusätzlich stabilisieren und reduzieren unsere Abhängig-

keit von schönem Wetter.

Projekt Lüschersee
Nach einer langen und intensiven Planungs- und Bewilligungsphase konnten 

wir am 20. September mit den Bauarbeiten für den versuchsweisen Wieder-

aufstau des Lüschersees beginnen. Die Bauarbeiten werden noch in diesem 

Jahr abgeschlossen, damit wir im Frühling das Wasser aus der Schneeschmel-

ze zurückhalten können und im nächsten Jahr für die technische Beschnei-

ung nutzen können.

Aclas Heinzenberg SA
Über 155'000 Logiernächte seit Bestehen LN Sommer

LN Winter
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Dies ist ein wichtiger und grosser Schritt für uns. Wir können damit das Pro-

blem unserer knappen Wasserreserven langfristig lösen. Wir wollen damit in 

der Zukunft vor allem die Erstbeschneiung unserer Pisten schneller und effizi-

enter bewerkstelligen. Damit erhöhen wir die Schneesicherheit von unserem 

kleinen Skigebiet massgeblich.

Wir haben in der Bewilligungsphase umfangreiche hydrologische und geo-

logische Untersuchungen und Messungen gemacht. Wir haben dabei eine 

lückenlose und exakte Datenreihe betreffend der Hangrutschungen und der 

Abflussmengen über drei Jahre generiert. Die Ermittlung dieser Daten war 

für die Bewilligungsfähigkeit unseres Projektes unerlässlich. Die Ergebnisse 

der Untersuchungen sind eindeutig und kommen zum Schluss, dass der Lü-

schersee nur einen untergeordneten Einfluss auf die Hangrutschungen am 

Heinzenberg hat. Wir haben ein umfangreiches Sicherheitskonzept und wer-

den während der Versuchsphase die Hangrutschungen in der gleichen Ge-

nauigkeit überwachen.

Ein geringes Restrisiko können wir allerdings nicht ausschliessen. Im Fall ei-

ner Zunahme der Hangrutschungen über die zulässigen Toleranzwerte muss 

der Wiedereinstauversuch abgebrochen werden. Bei aller Begeisterung für 

das Projekt haben wir im Verwaltungsrat eine kritische Beurteilung der Rest-

risiken vorgenommen. Wir sind überzeugt mit dem Wiedereinstau des Lü-

schersees eine wichtige Investition in die Zukunft zu leisten.

Wir durften in der Bewilligungsphase auf eine breite Unterstützung zäh-

len. Einen speziellen Dank möchte ich den Alpgenossenschaften Lüsch und 

Bruchalp als Grundeigentürmer des Seegrundes aussprechen. Sie sind dem 

Projekt von Anfang an sehr positiv gegenübergestanden und haben uns da-

mit den Weg zur Realisierung geebnet. Ebenfalls positiv erwähnen möchte 

ich die speditive und lösungsorientierte Arbeit der kantonalen Amtsstellen. 

Auch die Unterstützung der Gemeinde Tschappina und des Naturpark Beve-

rin war sehr wertvoll.



Generalversammlung
Wir freuen uns, dass wir am 26. November 2021 unsere Generalversamm-

lung wieder im gewohnten Rahmen abhalten können. Der Wert vom persön-

lichen Austausch und gesellschaftlichen Anlässen wurde uns umso mehr be-

wusst, als wir darauf weitgehend verzichten mussten. Für die GV gilt eine 

Zertifikatsplicht.

Das Protokoll kann auf unserer Homepage unter https://www.skilifte-tschap-

pina.ch/gvpdf-elemente heruntergeladen werden.

Ausblick
Der Saisonstart mit Wochenendbetrieb ist am 4. Dezember 2021 vorgesehen. 

Ab dem 18. Dezember 2021 fahren die Lifte durchgehend bis 27. März 2022. 

Unser Vorverkauf läuft auch dieses Jahr vom 1. – 30. November 2021.

Leider sind betreffend der COVID-19 Pandemie noch nicht alle Rahmenbedin-

gungen definiert sind. Wir werden auch in diesem Winter wieder alles unter-

nehmen um unseren Gästen einen sicheren Skibetrieb zu bieten.

Dank
Ich danke meinen Kolleginnen und Kollegen für die gute Zusammenarbeit im 

Verwaltungsrat im vergangenen Jahr. Ein grosser Dank geht auch an Markus 

Hänni und sein gesamtes Team. Sie haben sich in der vergangenen Saison un-

ter erschwerten Bedingungen durch viel Flexibilität und Einsatzbereitschaft 

ausgezeichnet.

Urmein, im Oktober 2021 Hanspeter Grass

  Präsident des Verwaltungsrates



Revisionsbericht



Bilanz
Aktiven 30.06.2021 30.06.2020
Flüssige Mittel  424'096.54  501'028.32 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  33'268.55  1'220.00 
Übrige kurzfristige Forderungen  12'640.55  1'184.74 
Aktive Rechnungsabgrenzungen  12'502.90  14'504.94 
Total Umlaufvermögen  482'508.54  517'938.00 

Finanzanlagen1)  401'800.00  377'800.00 
Beteiligung Aclas Heinzenberg SA  748'000.00  748'000.00 
Mobile Sachanlagen2)  343'603.00  428'003.00 
Immobile Sachanlagen2)  826'500.00  868'300.00 
Total Anlagevermögen  2'319'903.00  2'422'103.00 

Total Aktiven  2'802'411.54  2'940'041.00 

Passiven 30.06.2021 30.06.2020
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen

 17'435.95  33'679.80 

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten – –
Passive Rechnungsabgrenzungen  24'110.30  29'692.00 
Total kurzfristiges Fremdkapital  41'546.25  63'371.80 

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten  702'500.00  765'500.00 
Übrige langfristige Verbindlichkeiten  178'000.00  238'000.00 
Total langfristiges Fremdkapital  880'500.00  1'003'500.00 

Aktienkapital  1'550'000.00  1'550'000.00 
Gesetzliche Reserven  281'500.00  280'900.00 
Gewinnvortrag  41'669.20  32'146.95 
Jahresgewinn  7'196.09  10'122.25 
Total Eigenkapital  1'880'365.29  1'873'169.20 

Total Passiven  2'802'411.54  2'940'041.00 

1) Wesentliche Positionen Finanzanlagen

Darlehen Aclas Heinzenberg  360'000.00  360'000.00 

Darlehen Berghaus Piz Beverin  10'000.00  12'000.00 

Darlehen Gastro Hänni  25'000.00 
2) Details siehe Bau-  und Abschreibungsrechnung



Erfolgsrechnung
Betriebsertrag 2020 / 2021 2019 / 2020
Dienstleistungserlös  1'371'947.71  1'347'954.76 
Übrige Erlöse aus Lieferungen und 
Leistungen

 73'997.98  66'324.57 

Erlösminderungen  -6'486.34  -4'383.94 
Total Betriebsertrag  1'439'459.35  1'409'895.39 

Betriebsaufwand
Personalaufwand  -516'099.25  -453'031.65 
Parkplätze / Schneeräumung /
übriger Aufwand Gebäude

 -71'096.00  -60'295.48 

Unterhalt / Reparaturen / Ersatz Sachanlagen  -70'835.37  -123'969.89 
Fahrzeug- und Transportaufwand  -71'942.95  -91'899.06 
Sachversicherungen / Abgaben / Gebühren /
Bewilligungen

 -74'753.65  -75'959.80 

Strom / diverser Energieaufwand  -122'404.35  -116'631.25 
Verwaltungs- und Informatikaufwand  -51'836.00  -54'907.21 
Werbeaufwand  -26'794.50  -38'285.00 
Total Betriebsaufwand -1'005'762.07 -1'014'979.34 

Diverse Aufwände
Betrieblicher Nebenerfolg  -54'271.75  48'302.15 
Finanzaufwand /-ertrag  -12'421.43  -8'317.00 
Ausserordentlicher Aufwand / Ertrag  15'395.60  3'344.10 
Steuern  -17'165.60  -18'746.00 
Total diverse Aufwände  -68'463.18  24'583.25 

Cashflow  365'234.10  419'499.30 
Abschreibungen  -358'038.01  -409'377.05 
Jahresgewinn  7'196.09  10'122.25 



Gewinnverteilung

Anhang

Bilanzgewinn Vorjahr  41'669.20 
Jahresgewinn  7'196.09 
Zur Verfügung Generalversammlung  48'865.29 

Zuweisung gesetzliche Reserve
5% des Gewinnes  400.00 
10% der 5% des Gewinnes übersteigenden Dividende 0.00 
Gewinnvortrag  48'465.29 

Wesentliche Beteiligung 30.06.2021
Aclas Heinzenberg SA, Urmein / Aktienkapital CHF 800'000  
Beteiligungsquote 93.50%

Sonstige Angaben 30.06.2021 30.06.2020
Bilanzwert: Liegenschaften, Skilifte,  
Beschneiungsanlagen

 1'128'100.00  1'229'300.00 

Grundpfandrecht nominell  1'910'000.00  1'910'000.00 
Beanspruchung  702'500.00  765'500.00 

Steuerwerte Aktien Anzahl 31.12.2021 31.12.2020
Namensaktie (nominal CHF 200)  5'045  240.00  240.00 
Namenaktie I (nominal CHF 250)  2'164  300.00  300.00 

Anzahl Mitarbeiter 30.06.2021 30.06.2020
Die Anzahl Vollzeitstellen liegt im 
Jahresdurschnitt nicht über

 50  50 



Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde nach den Bestimmungen des Schwei-

zer Gesetzes, insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung 

und Rechnungslegung des Obligationenrechtes erstellt.

Andere Angaben
Die Auswirkungen der COVID-19-Pandemie sind in der Jahresrechnung 2020 / 21 

berücksichtigt. Der Verwaltungsrat verfolgt die Ereignisse weiterhin und trifft 

bei Bedarf die notwendigen Massnahmen. Im Zeitpunkt der Genehmigung der 

Jahresrechnung können die finanziellen und wirtschaftlichen Folgen der direk-

ten und indirekten Auswirkungen dieser Pandemie auf die Skilifte Tschappi-

na-Lüsch-Urmein AG noch nicht zuverlässig beurteilt werden. Abgesehen von 

Auswirkungen einer länger andauernden, schweren Rezession kann die Fort-

führungsfähigkeit der Skilifte Tschappina-Lüsch-Urmein AG aus heutiger Sicht 

als nicht gefährdet im Sinne von Art. 958a Abs. 2 OR betrachtet werden.

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung 

durch den Verwaltungsrat sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, wel-

che die Aussagefähigkeit der Jahresrechnung beinträchtigen könnten bzw. an 

dieser Stelle offengelegt werden müssten.



Bau- und Abschreibungsrechnung

Konto Bauwert
bis 30.06.2020

Abschrieb
bis 30.06.2020

Bilanzwert
30.06.2020

Zugang &
Abgang

Abschrieb
2020 / 2021

Bilanzwert
2020 / 2021

Total Skilifte und  
Beschneiungsanlagen

9'889'343.04 9'528'343.04 361'000.00 43'444.31 102'844.31 301'600.00

Doppellift Lüsch 2'300'414.15 2'191'414.15 109'000.00 0.00 14'000.00 95'000.00
Skilift Tschappina 782'149.53 771'149.53 11'000.00 0.00 1'400.00 9'600.00
Skilift Urmein 1'911'840.45 1'772'840.45 139'000.00 0.00 17'000.00 122'000.00
Beschneiung Oberurmein 1'342'971.65 1'329'971.65 13'000.00 43'444.31 47'444.31 9'000.00
Beschneiung Lüsch 2'407'149.08 2'347'149.08 60'000.00 0.00 15'000.00 45'000.00
Beschneiung Rascheins 829'867.00 818'867.00 11'000.00 0.00 3'000.00 8'000.00
Beschneiung Tschappina 314'951.18 296'951.18 18'000.00 0.00 5'000.00 13'000.00

Nebengeschäfte 4'038'960.02 3'103'657.02 935'303.00 188'393.70 255'193.70 868'503.00
Garage Solaria 140'000.00 124'700.00 15'300.00 0.00 400.00 14'900.00
Fahrzeugpark 2'068'084.00 2'001'084.00 67'000.00 188'393.70 213'393.70 42'000.00
Parkplätze
- Oberurmein 211'336.75 111'436.75 99'900.00 0.00 3'000.00 96'900.00
- Tschappina 61'097.47 47'997.47 13'100.00 0.00 400.00 12'700.00
EDV-Kontrollsystem 178'609.60 178'608.60 1.00 0.00 0.00 1.00
Mobiliar und Geräte 19'572.65 19'571.65 1.00 0.00 0.00 1.00
Mobiliar/Einrichtung Restaurant 120'000.00 119'999.00 1.00 0.00 0.00 1.00
Aclas Heizenberg SA, Urmein 259.55 259.55 0.00 0.00 0.00 0.00
Ferienhaus Aclas 570'000.00 207'000.00 363'000.00 0.00 15'000.00 348'000.00
Liegenschaften Oberurmein 670'000.00 293'000.00 377'000.00 0.00 23'000.00 354'000.00

Total 13'928'303.06 12'632'000.06 1'296'303.00 231'838.01 358'038.01 1'170'103.00
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Vorverkauf Saisonabonnement
vom 1. bis 30. November 2021


